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Ein Roman, der viel Spannung aufbaut, zwischen Fakten und Unterhaltung, Wissen-
schaft und Abenteuer.                                                                  Anja Stahler/ Die Rheinpfalz 

Romane zu brisanten Wissenschaftsthemen wie Gentechnik und Klonen sind die 
Spezialität von Charlotte Kerner. In ihrem neuesten Buch «Jane Reloaded» geht es 
um die Evolution des Menschen…Woher kommen wir, wohin werden wir gehen - 
diesen Fragen geht der Roman nach.                                                                       dpa 

Ein atemberaubendes Geflecht aus unterschiedlichen zeitlichen Dimensionen… 
Auf dem Weg durch die Zeiten überholt “Jane reloaded” den Menschen unserer Zeit… 
Forscherische Neugierde im Blick zurück durchmischen sich in diesem Roman mit der 
aktuellen Diskussion um ethische Kernfragen und der fiktionalen Vision von einer fernen 
Menschheitszukunft…Ein spannender Roman, der auch - die Generationengrenzen 
überschreitend - zum Gesprächsstoff in unserer Gesellschaft werden könnte. 
Speyer Kurier/Gerhard Cantzler                                          

In ihrem spannenden Jugendroman "Jane Reloaded" nimmt Charlotte Kerner ein kaum 
vorstellbares genetisches Experiment in den Mittelpunkt des Geschehens und baut drum 
herum eine mitreißende Geschichte auf: Ein außergewöhnliches Buch, mit zwei 
außergewöhnlichen Helden … fesselnde Lesestunden sind mit "Jane Reloaded" 
garantiert.                                                                                    www.lovelybooks.de

Ein spannender Near-Future-Roman …Jetzt ist er fast zeitgleich mit den Richtlinien 
des Ethikrates über Mischwesen erschienen. Charlotte Kerner ist keine Hellseherin, eher 
eine Vor(aus)denkerin: Sie bewegt sich gedanklich und in ihren Büchern gerne in Welten, 
die in absehbarer Zukunft Realität werden könnten.        Cornelia Kurz-Kohnert /Delüx Lübeck 

Ein Trip in die paläontologische Welt… "Jane reloaded" katapultiert in eine nicht allzu 
ferne Zukunft. Eine mit erhobenem Zeigefinger vorgetragene Botschaft erspart Charlotte 
Kerner den Lesern, konfrontiert sie aber zum Ende des Buches hin mit Sätzen wie: "Der 
Stolz war so groß, dass wir das Staunen verlernten, das machte uns rücksichtslos." 
Rücksichtslos Mitgeschöpfen gegenüber. Denn auch um diese Frage geht es in dem 
Buch: Was darf die Wissenschaft?                                                           www.shz.de

"Jane reloaded" wandert auf dem Pfad der Biologie. Neben der außergewöhnlichen 
Beziehung zwischen Jane und Jamie zeigt uns Charlotte Kerner, was in der 
evolutionären Biologie bis heute geschah und was geschehen könnte. Leichfüßig und 
unbelastet lässt sie uns ins Laos Labor und damit auch in die neue Zeit des Homo 
erectus spazieren, den Ausgang betreten wir allerdings mit vielen Fragen. Wie weit wird 
der Mensch noch gehen? Mitreißend und aufwühlend.                           Bücher-Bosch 

Wir Menschen sind nichts als eine winzige Episode im Verlauf der Evolution. Diese 
Aussage ist ebenso banal wie ungeheuerlich…Genau das ist der Stoff von Charlotte 
Kerners achtsam erzähltem Roman….  Ein spannender Zukunftsroman mit starken 
Identifikationsfiguren, der facettenreiche Diskussionen erlaubt.    online kinder-medien-
magazin Hits für Kids 

http://www.shz.de/
http://www.lovelybooks.de/


Das  Buch handelt …von Janes intensiver Beobachtung und ihren Kommunikationsver-
suchen mit einem Hominiden, den sie „ Jamie“ nennt, und dem sie „Global“, eine fiktive 
vereinfachte Sprache, beibringen möchte. Sowohl ihre detaillierten Eindrücke von den 
Forschungsbedingungen im Labor, als auch die Beschreibungen von der immer intimer 
werdenden Verbindung und Freundschaft zu Jamie, machen den Roman zu einer 
spannenden Geschichte. Als die Erzählung einen unerwarteten Lauf nimmt, packt 
es einen so, dass man nicht aufhören mag zu lesen.                                        kommbuch.com 

„Jane Reloaded“ kommt wie eine umfangreiche Novelle daher…Im Vergleich zu den fast 
klischeehaft dominierenden Jugendbuchthemen wie „Sexuelle Anziehungskraft männ-
licher /weiblicher Vampire“ oder endlose Fantasy Epen empfiehlt sich die Lektüre alleine 
aufgrund der zahlreichen sozialen Implikationen, die eine Begegnung der Menschheit mit 
einer ihrer frühen, zwar genetisch nach gezüchteten Inkarnationen mit sich bringt; den 
flüssigen wissenschaftlichen Erklärungen und einem  Blick in eine fernere Zukunft, in 
der manche geistige Grenze überschritten scheint.                    Thomas Harbach / Littera

Durch die moderne Forschung und die rasante technische Entwicklung gibt es seit dem 
Klon-Schaf Dolly immer mehr Möglichkeiten, den Menschen neu zu erfinden. Die Frage, 
die sich mir als Leser - und sicherlich auch Charlotte Kerner - stellt, ist doch, wie weit die 
Wissenschaft gehen darf. Die Autorin greift ein fast undenkbares Experiment als 
Grundlage einer spannenden Wissenschaftserzählung auf. Mit Jamie treffen wir auf 
einen neuen Prometheus, der gar nicht so abschreckend ist, wie ihn sich die übrige Welt 
vorstellt.                                                                             Erik Schreiber  /  www.fictionfantasy.de


